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Geführte  
Wanderung  
mit Sagen-Lesung
von Schriftsteller Gerd Groß
am Samstag, ab 10 Uhr

Frühlingskonzert
des Brahms-Chores 
Baden-Baden
am Samstag, um 18 Uhr 
in der Stadthalle

Geführte 
Frühlingswanderung
des Infozentrums Kaltenbronn
rund um Reichental
am Sonntag, um 11 Uhr

Blutspende
heute, von
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
im DRK-Haus,
Am Bachgarten 9

Katz‘scher Garten 
tägliche Öffnung 10 - 18 Uhr, Bleichstraße

weiter Seite 3
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Gedenken an Gurs

Stadt Gernsbach setzt weiteres Zeichen
Die Stadt Gernsbach ist der Arbeits-

gemeinschaft zum Erhalt und zur 
Pflege des Deportiertenfriedhofs in 
Gurs beigetreten. 

Der Friedhof mit 1.073 Gräbern erinnert 
an die mehr als 6.500 Männer, Frauen 
und Kinder jüdischer Abstammung, die 
am 22. Oktober 1940 aus Baden und 
der Saarpfalz in das Gebiet der franzö-
sischen Vichy-Regierung abgeschoben 
wurden. Unter ihnen befanden sich 
auch neun Jüdinnen und Juden aus 
Gernsbach.

Die beiden NS-Gauleiter Robert Wagner 
und Josef Bürckel hatten die im Gehei-
men geplante Gewalttat eng mit dem 
Leiter des Judenreferats im Reichssi-
cherheitshauptamt, Adolf Eichmann, 
abgestimmt. Auch in Gernsbach wurden 
an diesem Morgen die hier noch leben-
den jüdischen Familien gezwungen, 
binnen einer Stunde das Nötigste zu 
packen und sich an der Stadtbrücke zum 
Abtransport einzufinden.

Die Deportierten wurden in einer 
dreitägigen Zugfahrt unter katastropha-
len Bedingungen bis an den Rand der 
Pyrenäen verschleppt. In Gurs lebten 
sie in überfüllten, schlecht isolierten 
Baracken; Krankheiten wie Typhus 
und Dysenterie breiteten sich schnell 
aus. Viele starben bereits in den ersten 
Monaten. Auch die Gernsbacher Arthur 
Kahn, Eugen Lorsch und Hermann 
Nachmann kamen in Gurs bzw. dessen 

Außenlagern Rivesaltes und St. Gaudens 
um. Für die drei Frauen Hilda Dreyfuß, 
Erna Kahn und Bertha Marx bedeutete 
Gurs die Vorhölle von Auschwitz, wo sie 
1942 ermordet wurden. Dem Jugendli-
chen Heinz Lorsch gelang die Flucht aus 
dem Lager. Die beiden Mädchen Lilo und 
Margit Kahn, zum Zeitpunkt der Depor-
tation neun und fünf Jahre alt, überleb-
ten mit Hilfe der jüdischen Hilfsorganisa-
tion OSE versteckt in Frankreich.

Zwei in den Jahren 2000 und 2008 
errichtete Mahnmale an der Stadtbrü-
cke sowie mehrere seit 2020 verlegte 
Stolpersteine erinnern heute in Gerns-
bach an das Schicksal der Deportierten. 
Sowohl die Stadt als auch die Zivilge-

sellschaft und hier insbesondere der 
Arbeitskreis Stadtgeschichte bemühen 
sich darum, das Gedenken an die eins-
tigen jüdischen Mitbürger lebendig zu 
halten. In diesem Sinne erfolgte jetzt 
auch der Beitritt zur Arbeitsgemein-
schaft zum Erhalt und zur Pflege des 
Deportiertenfriedhofs in Gurs, zu der 
sich 19 badische Städte sowie der Be-
zirksverband Pfalz zusammengeschlos-
sen haben.

Bürgermeister Julian Christ betont: 
„Erinnerung verpflichtet uns, aus der 
Geschichte zu lernen – wir sehen es als 
unsere geschichtliche Verantwortung an, 
dazu beizutragen, dass sich solche Ver-
brechen nicht wiederholen können.“ 

Kerzen zur Gedenkfeier an der Stadtbrücke.� Foto: Stadt Gernsbach

Eintrag in das Goldene Buch.�
� Foto: Fam. Sommer

Herzlichen Glückwunsch

Gernsbacher Bürgerin wird 100
Inger Sommer wurde am 31. März 

1926 in Kopenhagen geboren – dort 
begann ein langes und bewegtes Leben. 

Mit 20 Jahren nahm sie ein Jurastudi-
um an der Universität Kopenhagen auf 
und legte damit den Grundstein für 
ihre berufliche Laufbahn. Nach dem 
erfolgreichen Abschluss arbeitete sie 
als Juristin bei einer Justizgesellschaft in 
ihrer Heimatstadt.

Sie war verheiratet und zog zwei Töchter 
groß. 1985 begann für sie und ihren 
Mann ein neuer Lebensabschnitt, als sie 
gemeinsam nach Gernsbach zogen.

Vor zwei Jahren verstarb ihr Ehemann 

im Alter von 85 Jahren. Ihren 100. 
Geburtstag feierte Inger Sommer im 
Kreis ihrer Familie – umgeben von ihren 
Kindern, Schwiegersöhnen und ihrem 
Enkelsohn.

Zu diesem besonderen Anlass wurde ihr 
zudem eine große Ehre zuteil: Sie durfte 
sich in das Goldene Buch der Stadt 
Gernsbach eintragen. Rudi Seifried, 
Repräsentant der Stadt, überreichte ihr 
stellvertretend die Urkunden der Stadt 
Gernsbach und des Landes Baden-
Württemberg sowie einen Blumen-
gruß – verbunden mit den herzlichsten 
Glückwünschen zu ihrem 100. Geburts-
tag. 
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Neuheiten im Katz‘schen Garten

Sandsteinskulptur und Yuccapflanze 
Der Katz‘sche Garten startete 

pünktlich zum Saisonauftakt am 
21. März mit zigtausenden Magno-
lienblüten. Bedingt durch die kühle 
Witterung konnten die Besucher das 
Farbenspektakel über zwei Wochen 
lang genießen. 

Der Arbeitskreis war über die Winter-
monate wieder fleißig und hielt den 
kleinen Park auf Vordermann. Dank 
großzügiger Spenden konnte eine sehr 
alte Sandsteinskulptur, eine Ordens-
schwester, aus einem Kloster erworben 
werden. Diese schätzungsweise aus 
dem 16. Jahrhundert stammende Figur 
mit überkreuzten Armen war früher zum 
Totengedenken in einer Wand einge-
baut. 

Die restaurierungsbedürftige Skulptur 
wurde von Restaurator Ulrich Böckmann 
aus Rastatt wiederhergestellt. Einen 

repräsentativen Platz erhielt sie im südli-
chen Gartenbereich auf der Mauer beim 
schmiedeeisernen Tor - ein Blickfang für 
alle Kunstliebhaber. 

Zuwachs bekam die Parkanlage auch 
durch eine seltene Yucca mit einem 30 
cm dicken Stamm und einer Höhe von 
über 2 m. Sie stammt aus Mexiko und 
ergänzt den exotischen Bereich in der 
Palmenzone. Die Anschaffung dieser 
außergewöhnlichen Pflanze finanzierte 
ein Stifter im Gedenken an seine im 
letzten Jahr verstorbene Ehefrau. Nun 
erfreut die Palme Besucher aus nah und 
fern.

30 Jahre Arbeitskreis Katz‘scher Garten
Der Arbeitskreis feiert dieses Jahr sein 
30-jähriges Bestehen. Das Jubiläum wird 
am Sonntag, 28.6.2026, im Katz‘schen 
Garten gefeiert. Hierzu ist die Bevöl-
kerung herzlich eingeladen. Gleich-

zeitig findet auch der „Tag der offenen 
Gartentür“ im Katz‘schen Garten statt, 
eine Initiative des Landesverbandes für 
Obstbau, Garten und Landschaft Baden-
Württemberg. Auf dem Programm 
stehen verschiedene Aktionen des 
Arbeitskreises. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. 

Neu im linken Gartenteil: Die Sandstein­
skulptur einer Ordensschwester.�
� Foto: Jürgen Illig

Geführte Wanderungen

Sagenweg in Gernsbach 
Sagen gelesen von Schriftsteller Gerd 

Groß.

Bei dieser geführten Wanderung am 
Samstag, 11. April 2026, tauchen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein in 
eine Welt voller geheimnisvoller Sagen 
und Mythen auf diesem als Schwarz-
wälder Genießerpfad ausgezeichneten 
Premium-Rundweg. Die ca. 5,3 km lange 
Strecke mit teils alpinen und schmalen 
Pfaden (gutes Schuhwerk wird empfoh-
len) führt rund um den Gernsberg. Es 
gibt dabei faszinierende Orte wie den 

Grafensprung mit Aussichtspavillon und 
das Schloss Eberstein zu entdecken. An 
den Stationen führt Schriftsteller Gerd 
Groß durch die Sagenwelt der Region 
und entführt die Zuhörer in längst Ver-
gangenes. 

Die kostenfreie Tour beginnt um 10 Uhr 
und dauert ca. 4,5 Stunden. Der Treff-
punkt für die ca. 6 km lange Tour ist das 
Denkmal am Rumpelstein. Um Anmel-
dung über die Touristinfo Gernsbach 
unter 07224 644-446 oder touristinfo@
gernsbach.de wird gebeten. 

Gesundheitswanderung in der Weinau
Bei der Gesundheitswanderung am 

Donnerstag, 16. April 2026, führt 
der Gesundheitswanderführer Klaus 
Fiedler die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer über die Weinau. 

Vom Gernsbacher Bahnhof führt die 
Tour über die blühende Weinau auf 
aussichtsreichem Weg über den Galgen-
busch, vorbei am Reitclub und zurück 
zum Ausgangspunkt. Unterwegs gibt es 
Übungen zur Mobilisation, Kräftigung, 
Stressabbau/Meditation, Stärkung 
des Gleichgewichts, Koordination 

und Dehnung – teilweise mit Bäumen 
oder Partner und immer mit viel Spaß. 
Nebenbei erfahren die Teilnehmenden 
etwas zur Gernsbacher Geschichte. Bitte 
feste Schuhe, ausreichend Getränke 
und bequeme, dem Wetter angepasste 
Kleidung mitbringen. 

Die ca. 3 Stunden lange, kostenfreie Tour 
beginnt um 10.10 Uhr und ist ca. 4,5 km 
lang. Treffpunkt ist am Bahnhof Gerns-
bach. Um Anmeldung über die Touristinfo 
Gernsbach unter 07224 644-446 oder tou-
ristinfo@gernsbach.de wird gebeten. 

Mit Gesundheitswanderführer Klaus 
Fiedler auf der Weinau unterwegs.�
� Foto: Stadt Gernsbach

Schriftsteller Gerd Groß erläutert Sagen 
und Mythen auf dem Sagenweg.�
� Foto: Stadt Gernsbach
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Foto: Stadtarchiv Gernsbach, Fotosammlung Schumacher/Mahler

Zurückgeblättert
Der Rennfahrer Karl „Charlie“ Kappler 
posiert für den Fotografen mit dreien 
seiner geliebten Hunde.  
 
Die Aufnahme Mitte der 1930er Jahre 
zeigt ihn schon nach seiner erfolgreichen 

Automobilsportkarriere, bei der er fast 
300 Einzelsiege bei vielen bedeutenden 
Rennveranstaltungen erzielen konnte.
Den Hunden scheint das Fotoshooting 
augenscheinlich auch Spaß gemacht zu 
haben.

Wassertretstelle 
Lautenbach wieder in 
Betrieb
Pünktlich zu Ostern wurde die Was-
sertretstelle in Lautenbach wieder in 
Betrieb genommen. Die Kneippan-
lage darf nun von der Öffentlichkeit 
genutzt werden.  
Das Becken wurde neu gestrichen, 
die Sitzbanklatten wurden getauscht, 
und rund um den Zugangsweg und 
das Becken wurde neuer Splitt ver-
teilt.  
Witterungsabhängig bleibt die 
Anlage normalerweise bis Oktober in 
Betrieb.

 
� Foto: Stadt Gernsbach

Neueröffnung in der Bleichstrasse

Wirtschaftsförderung besucht Candy Oase
Ein neuer urbaner Trend hat jetzt 

auch Gernsbach erreicht: In der 
Bleichstraße Nr. 16 hat die Candy Oase 
eröffnet. Dort gibt es Snacks, Getränke 
und weitere Produkte aus Automaten – 
rund um die Uhr zugänglich. 

Automatenkonzepte gibt es bereits in 
vielen Städten und sie stoßen auf große 

Nachfrage. Sie bieten eine einfache 
Möglichkeit, nicht an Öffnungszeiten 
gebunden zu sein. 

Wirtschaftsförderin Nicoletta Arand 
machte sich vor Ort ein Bild, gratulierte 
Inhaber Maxim Bretthauer zur Eröff-
nung und wünschte ihm alles Gute für 
den Start. 

Wirtschaftsförderin gratuliert Maxim 
Bretthauer.� Foto: Stadt Gernsbach

Standesamt geschlossen
Wegen einer Fortbildungsmaßnahme 
bleibt das Standesamt am Mittwoch, 
15. April, ganztägig geschlossen.
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Unterhaltungskünstler live

6. Gernsbacher Lachnacht
Am 9. Mai 2026 werden in der Stadt-

halle Gernsbach wieder die Lach-
muskeln strapaziert! Bereits zum 6. Mal 
kommt die Lachnacht nach Gernsbach. 

Die Moderation des Abends übernimmt 
auch in diesem Jahr wieder der fantas-
tische Ole Lehmann, „die Stimme“ des 
Quatsch Comedy Clubs und Lachnacht-
Moderator-Urgestein! Wenn Ole zu 
Hochform aufläuft, gibt es kein Halten 
- nicht einmal bei den Kollegen, die sich 
regelmäßig freuen, von ihm anmode-
riert zu werden und mit ihm die Bühne 
zu teilen. Im Gepäck hat er wieder eine 
Ladung der lustigsten Comedians und 
Kabarettisten der Republik und der 
Abend verspricht auch diesmal, ein Feu-
erwerk der Kleinkunst zu werden! Die 
auserlesenen Gäste dieser Show sind: 

Olaf Bossi hat sich vor einigen Jahren die 
Frage gestellt: Brauche ich das wirklich? 
Oder kann das weg? Während sich in 
Wohnung, Kalender und Kopf Gegen-
stände, Termine und Gedanken türm-
ten, war das Konto immer viel zu schnell 
leer und es fehlten Zeit, Freiheit und 
Zufriedenheit. Ihm war klar: Es war Zeit 
für einen Neuanfang. Doch wie? Welche 

Methoden des Aufräumens und Ausmis-
tens grandios funktionierten und welche 
floppten, das hat er auf einer zweijähri-
gen Abenteuerreise durch den Minima-
lismus Kosmos erkundet. Seine wichtigs-
ten und humorvollsten Erkenntnisse auf 
dem Weg zum Minimalismus-Experten 
sowie selbst entwickelte Methoden 
präsentiert er Ihnen heute Abend. 

Bernhard Westenberger ist „Der Teu-
felsGreis“. Ein Mann, der sich nach zwei 
Programmen rund um seine Familie 
die Frage stellt: Wo sind die denn auf 
einmal alle hin? Eines Morgens wacht er 
bei strahlendem Sonnenschein auf und 
entdeckt die Stille im Haus. Niemand 
schreit, niemand streitet, niemand 
macht Unordnung - bis auf ihn. Der Teu-
felsGreis ist eine Reise durch die Psyche 
eines Mannes, der plötzlich feststellt, 
dass der Tag wieder 24 Stunden hat. Die 
Kinder sind aus dem Haus, die Rente ist 
sicher und das Ende des Jobs ist abseh-
bar. Endlich wieder tun und lassen, was 
man will. Keine Verantwortung und 
Verpflichtung mehr. Also kauft er sich 
einen Hund. Doch damit fangen die 
Probleme an. 

Fee Badenius nimmt Sie mit in ihre 
Gedankenwelt als Liedermacherin. Sie 
präsentiert auf lustige und poetische, 
musikalische und sprachverliebte Art 
ihre Lieder und Texte. Diese pendeln 
zwischen Sehnsucht und Melancholie, 
zwischen Zartheit und Stärk, haben 
aber auch immer Bodenhaftung und 
intelligenten, hintersinnigen Witz. Dazu 
erzählt Sie in ihrer unnachahmlichen 
sympathischen Art Geschichten über 
die Lieder hinaus, Erlebnisse vom Tour-

Alltag durch ein skurriles Deutschland, 
vom Leben im Ruhrgebiet und von der 
Entstehung ihrer Musik. 

Peter Kunz ist ein alter Hase am Mikro-
fon. Er ist alt, aber jung, achtet im Leben 
auf Kleinigkeiten, aber kann sie nicht 
mehr lesen und ist in einer Zeit aufge-
wachsen, als ein Cold Case noch ein 
kalter Käse war. Kurzum: Der ehemalige 
Stadionsprecher vom SV Darmstadt 98 
hat schon einiges erlebt und steht mit 
beiden Beinen fest auf dem Schlauch. 
Auf der Bühne entführt er das Publikum 
in die 80er, die 90er und den Alltag von 
heute. Immer nach dem Motto Akzep-
tanz durch Penetranz. 

Beginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr, 
Einlass ab 19.15 Uhr. Tickets gibt es über 
das Kulturamt der Stadt Gernsbach, 
der Eintritt kostet auf allen Plätzen 20 
Euro und im Vorverkauf 18 Euro. Die 
Tickets können außerdem bei über 1800 
Partnern im Vorverkaufsstellennetz von 
ReserviX oder online unter www.reser-
vix.de gekauft werden.

Die Veranstaltungsbesucherinnen und 
-besucher werden darum gebeten, die 
StVO-Regeln beim Parken einzuhalten. 

Fee Badenius.� Foto: Martina Drignat

Olaf Bossi.� Foto: Gero Groeschel

Bernhard Westenberger.� Foto: pr Peter Kunz.� Foto: Jens Werner

Ole Lehmann.� Foto: Hendrik Gergen
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Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen 
und Leser die Möglichkeit, Möbel, 
Hausrat und sperrige Gegenstände, 
die nicht mehr gebraucht werden, 
aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle zur Selbstabholung 
anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.

Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 
644-445 mitgeteilt werden. An
nahmeschluss ist jeweils montags, 
15 Uhr.

Angebot der Woche

1.	Vierteilige massive Eiche rustikal 
Rindsleder Wohnzimmergarnitur 
bestehend aus 2-Sitzer Couch, 
Sessel, Hocker und quadratischem 
Couchtisch, aus den 70er Jahren, 
deutsches Fabrikat. Ikea, „Poäng“-
Sessel blau mit Hocker, beige, Tel. 
07224 6423896

  MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

www.kinocentergernsbach.de

 Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

Donnerstag bis Sonntag

14.30 Uhr

Best of Cinema

Dienstag 05.05.26

 19:15 Uhr

       

Fr., Mo.,Di.,Mi. 

19:00 Uhr

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

 09.04.26 bis 15.04.2026

Auslese

Donnerstag&Mittwoch

 19:15 Uhr

Lady Night  

Mittwoch 29.04.26

19.15 Uhr 

Incl. 1Glas Sekt 

Auslese 

Am 23.04. + 28.04.26

19.15 Uhr 

Donnerstag bis Sonntag

14:30 16:30 18:30 20:30

Montag bis Mittwoch

16:00 18:00 20:00 Uhr

Freitag bis Sonntag

 18.30 + 20.30 Uhr

Montag bis Mittwoch

17:00 & 19:30 Uhr

Mittwoch nur 17:00 Uhr

Demnächst 

ab 22.04.2026 

Best of Cinema

Dienstag 07.04.26

 19:15 Uhr

 Vorverkauf Online läuft

          Auslese 

Ab 07.05. + 13.05.26

       19.15 Uhr 

Best of Cinema

Dienstag 02.06.26

 19:15 Uhr

7,90€

      Auslese

30.04. + 06.05.26

      19:15 Uhr

Demnächst 

ab 14.05.2026 

 40TH ANNIVERSARY 

 Mi 13.05.2026 19.15 Uhr

Donnerstag bis Sonntag

14:30 Uhr

Donnerstag bis Sonntag

16:30 Uhr

Infozentrum Kaltenbronn

„Lieblingstour im Frühling“
Am Sonntag, den 12. April 2026, 

um 11 Uhr, findet eine geführte 
Frühlingswanderung rund um Reichen-
tal statt.
 
Naturpädagogin Anna Walther lädt dazu 
ein, die Natur bewusst und achtsam zu 
erleben. Die Tour richtet sich an Inte-
ressierte ab 12 Jahren, die nicht nur 

wandern, sondern den Frühling mit allen 
Sinnen entdecken möchten. Auf der 
etwa 10 Kilometer langen Strecke wer-
den unterwegs kleine Impulse gegeben, 
die dazu anregen, langsamer zu werden, 
genauer hinzusehen und die Umgebung 
intensiver wahrzunehmen. 
Die Dauer der Veranstaltung beträgt 
etwa vier bis fünf Stunden. Treffpunkt ist 

das Waldmuseum Gernsbach-Reichen-
tal. Die Teilnahmegebühr beträgt  
10 Euro pro Person. Mitzubringen sind 
Vesper, Getränke, wetterangepasste 
Kleidung sowie, wenn vorhanden, eine 
Sitzunterlage. 
Um Anmeldung wird gebeten unter: 
Telefon 07224 655197, E-Mail 
info@infozentrum-kaltenbronn.de 

Kindertagesstätte Fliegenpilz

Nachmittag der offenen Tür
Eltern, die für das kommende 

Kita-Jahr einen Platz für ihr Kind 
suchen und sich vor der Registrierung 
im Anmeldesystem „Zentrale Vormer-
kung“ über die Einrichtung informieren 
möchten, haben die Möglichkeit, dies 
bei einem unverbindlichen Nachmittag 
der offenen Tür zu tun.
 
Am Mittwoch, den 29.4.2026, lädt die 
Kita Fliegenpilz in der Baccaratstraße 
11 in Gernsbach dazu ein. Zwischen 
16.15 Uhr und 18 Uhr haben Eltern die 
Gelegenheit, die Einrichtung sowie die 
pädagogische Arbeit kennenzulernen 
und die Räumlichkeiten zu besichtigen. 
An Bildwänden werden Einblicke in den 
Tages- und Wochenplan, die pädagogi-
schen Angebote sowie die organisato-
rischen Rahmenbedingungen gegeben, 
um einen Eindruck vom Alltag in Krippe 
und Kindergarten zu vermitteln.  Das 

Kita-Team steht für weitere Fragen ger-
ne zur Verfügung. 

Die Kita Fliegenpilz lädt zu einem Nach­
mittag der offenen Tür ein.�
� Foto: Kita Fliegenpilz
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Spanisches Flair trotzt Wetterachterbahn
Ein Schüleraustausch ist eine Brücke 

zwischen Kulturen, die Vorurteile 
abbaut und echtes Verständnis im 
gemeinsamen Alltag schafft.

Indem Jugendliche in das Leben einer 
Gastfamilie eintauchen, verwandelt 
sich das abstrakte Europa in lebendige 
Freundschaften und geteilte Erinnerun-
gen. Vom 19. bis zum 26. März durfte 
das Albert-Schweitzer-Gymnasium 
(ASG) wieder Gäste des Instituto Cal-
derón de la Barca aus Pinto begrüßen.

Nachdem der Empfang im Rathaus bei 
Bürgermeister Julian Christ bereits die 
offizielle Wertschätzung dieser seit 2011 
bestehenden Partnerschaft unter-
strich, stand die Woche im Zeichen des 
Miteinanders: „Der Austausch zwischen 
Spanien und Deutschland macht Europa 
im Kleinen erlebbar und stärkt das 
Verständnis zwischen unseren Kulturen. 
Es freut mich sehr, dass Gernsbach seit 
vielen Jahren Teil dieses Programms 
ist“, betonte Bürgermeister Julian Christ 
während des im Rahmen des Austauschs 
geplanten Rathausbesuchs. Am Freitag 

führten die deutschen Schüler ihre 
Gäste durch Gernsbach, gefolgt von 
Teambuilding im Waldklassenzimmer 
und einem Einblick in den hiesigen Ma-
thematikunterricht. Das Wochenende 
gehörte ganz den Familien, bei denen 
die europäischen Gäste untergebracht 
waren, wobei eine gemeinsame Feier 
am Samstagabend bei der ehemaligen 
Schülerin Vanessa in Gausbach ein 
besonderes Highlight darstellte. Die da-
rauffolgende Woche führte die Gruppe 
zu den kulturellen Perlen der Region: 
Am Montag stand das malerische 

Heidelberg auf dem Programm, gefolgt 
von Baden-Baden am Dienstag. Der 
Mittwoch führte nach Karlsruhe, wo das 
ZKM und eine Stadtrallye das Programm 
abrundeten. Neben der Gastfreund-
schaft sorgte vor allem das Wetter für 
Erstaunen: Während Montag und Diens-
tag noch bei strahlendem Sonnenschein 
und 17 Grad genossen wurden, erlebten 
die Gäste am Mittwoch einen massiven 
Temperatursturz hin zu Schnee in den 
Höhenlagen, dem die Spanier aber mit 
Temperament zum Abschied am Don-
nerstagmorgen erfolgreich trotzten. 

Auf Heidelberg war Verlass, der romantische Panoramaweg bei strahlendem Son­
nenschein.� Foto: Gabi Guth

Bücherei Gernsbach
Neues für Krimi- und Thrillerfreunde
Der Donnerstagsmordclub und der unlösbare Code *Osman, Richard:  
Der Donnerstagsmordclub tritt endlich wieder auf den Plan!

Der markierte Mann *Galbraith, Robert: Ein Fall für Cormoran Strike. Freimaurer; Silber
handel; Mord: ein undurchsichtiger Fall, Privatdetektiv Strike und seine Kollegin Ellacott 
ermitteln.

Ostseedämmerung, Pia Korittkis zwanzigster Fall *Almstädt, Eva: Ein Fundstück aus der  
Wikingerzeit wird gefunden, die Studentin, die es in Obhut hatte, wird seit einem Jahr  
vermisst. Ein fast nicht lösbarer Cold Case.

Erebos 3 *Poznanski, Ursula: Zum dritten Mal muss sich Nick im düsteren Computerspiel  
Erebos beweisen, um eine reale Katastrophe zu verhindern.

Verdammte Weiber: ein Irmi-Mangold-Krimi *Förg, Nicola: Trotz Pensionierung gibt es einen 
neuen Fall für Ex-Kriminalhauptkommissarin Irmi Mangold.

Schweigende Provence: ein Fall für Albin Leclerc *Lagrange, Pierre: Ex-Commissaire Albin Leclerc 
wird zu einem Gourmet-Wochenende ins abgelegene Château von Charles Agnel eingeladen, um 
den Mörder von dessen Frau zu entlarven. Doch ein Orkan schneidet das Schloss von der Außenwelt ab. Albin 
Leclercs 13. Fall.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14 - 18 Uhr, Mittwoch 11 - 14 Uhr. 
Beim Vorliegen einer E-Mail-Adresse wird eine Erinnerung zur Rückgabe oder Verlängerung der ausgeliehenen Medien 
versendet. 
Kontaktdaten: Telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de. 
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28. 
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de
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Was ist los in Gernsbach?
Donnerstag, 9. April bis Donnerstag, 16. April

Museum der Harmonie im Alten Rathaus
geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Kunstausstellung „Farbe. Leben.  
Ausdruck.“ von Lydia Eckhardt
Die Werke sind vom 2. März bis zum 22. April zu den üblichen 
Öffnungszeiten, montags von 7.30 bis 16 Uhr, dienstags und 
mittwochs von 7.30 bis 12 Uhr, donnerstags von 7.30 bis  
18 Uhr und freitags von 7.30 bis 13 Uhr zu sehen.  
Treffpunkt Rathaus (Igelbachstr. 11), Eintritt frei.

NEU! Sagenweg in Gernsbach
Sagen gelesen von Schriftsteller Gerd Groß
Dieser als Schwarzwälder Genießerpfad ausgezeichnete 
Premium-Rundweg lädt dazu ein, in eine Welt voller geheim-
nisvoller Sagen und Mythen einzutauchen. Treffpunkt Denk-
mal am Rumpelstein, Strecke 5,3 km, Dauer 4,5 Stunden, 

kostenfrei. Gutes Schuhwerk, Wetter angepasste Kleidung 
und Rucksack mit Verpflegung mitbringen. Anmeldung 
bei der Tourist-Info, Tel. 07224 644-446 oder touristinfo@
gernsbach.de.
Samstag, 11. April um 10 Uhr

Gesundheitswanderung in der Weinau
Durchatmen – Spaß haben – die Seele baumeln lassen mit 
Klaus Fiedler

Treffpunkt Bahnhof Gernsbach, Strecke ca. 4,5 km,  
100 Höhenmeter, Dauer 3 Stunden, kostenfrei. Gutes 
Schuhwerk, Wetter angepasste Kleidung und Rucksack mit 
Verpflegung mitbringen. Anmeldung bei der Tourist-Info,  
Tel. 07224 644-446 oder touristinfo@gernsbach.de.
Donnerstag, 16. April um 10.10 Uhr

Alle Veranstaltungen unter  
www.gernsbach.de/veranstaltungen.

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe (ABSH)

Offener Treff: Notfallprävention
Die Allgemeine Blinden- und Sehbe-

hindertenhilfe (ABSH) - Regional
gruppe Baden lädt am Samstag, 25. 
April, ab 14 Uhr herzlich zum Offenen 
Treff in Karlsruhe-Rüppurr, Treffpunkt: 
„Taqueria Taol“, Lange Str. 1, ein.

Das Thema an diesem Nachmittag ist 
Notfallprävention. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei diesen 
Treffen immer Betroffene und Ange-
hörige betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu 

können, bittet der Verein um vorherige 
Anmeldung per Telefon oder per Mail an 
Harald Frase, Telefon 07541 9554771, 
E-Mail rg-baden@abs-hilfe.de 
Nähere Informationen gibt es auch 
unter www.abs-hilfe.de 

Landkreis Rastatt stärkt Krisenvorsorge

1. Workshop zum „Weißbuch Bevölkerungsschutz“
Mit dem ersten Workshop im 

Rahmen des Projekts „Weißbuch 
Bevölkerungsschutz“ hat der Landkreis 
Rastatt gemeinsam mit zahlreichen 
Partnern einen wichtigen Schritt für 
die strategische Weiterentwicklung 
des Bevölkerungsschutzes unternom-
men. Insgesamt 43 Teilnehmende aus 
Behörden, Hilfsorganisationen, Feu-
erwehren, dem Gesundheitswesen, Kri-
tischen Infrastrukturen, Bundeswehr 
und Polizei kamen hierzu im Landrat-
samt zusammen.

Landrat Professor Dr. Christian Dusch 
betonte die Bedeutung des Projekts für 
die Zukunftsfähigkeit des Landkreises: 
„Krisenvorsorge und belastbare Struktu-
ren sind heute eine dauerhafte kom-
munale Aufgabe. Mit dem Weißbuch 
schaffen wir eine fundierte Grundlage, 
um den Bevölkerungsschutz im Land-

kreis Rastatt gemeinsam mit unseren 
Partnern zukunftsfest weiterzuentwi-
ckeln.“

Im Mittelpunkt des Workshops standen 
drei ausgewählte Szenarien aus dem 
Bevölkerungsschutz. Aufbauend auf 
einer bereits im Vorfeld durchgeführten 
Risikobewertung brachten die Teilneh-
menden ihre Erfahrungen und Einschät-
zungen aus ihren Aufgabenbereichen 
ein. Ziel war es, ein gemeinsames 
Verständnis zentraler Herausforderun-
gen zu entwickeln, vorhandene Stärken 
sichtbar zu machen, mögliche Lücken 
zu identifizieren und Schnittstellen zwi-
schen den beteiligten Akteuren weiter 
zu schärfen. In Arbeitsgruppen wurden 
die Szenarien vertieft betrachtet und 
daraus erste Handlungsbedarfe abgelei-
tet. Der Workshop machte deutlich, wie 
wichtig der enge Austausch zwischen 

den beteiligten Organisationen ist, um 
im Krisenfall abgestimmt, schnell und 
wirksam handeln zu können.

Das Projekt „Weißbuch Bevölkerungs-
schutz“ verfolgt das Ziel, den Bevöl-
kerungsschutz im Landkreis Rastatt 
strategisch weiterzuentwickeln und die 
Handlungsfähigkeit aller Beteiligten 
nachhaltig zu stärken. Die Erkenntnisse 
fließen nun in die Bearbeitung ein. In 
einem zweiten Workshop im Mai sollen 
die bisherigen Ergebnisse konkretisiert 
werden. Auf dieser Grundlage sollen im 
weiteren Verlauf strategische Maßnah-
men für den Landkreis Rastatt entwi-
ckelt werden. 
Mit dem Weißbuch setzt der Landkreis 
Rastatt bewusst auf vorausschauende 
Planung, belastbare Strukturen und eine 
enge Zusammenarbeit mit allen Part-
nern im Bevölkerungsschutz. 
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Finanzamt Rastatt
Grundsteuer - Änderungen am Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein Einfamilienhaus oder 
eine Eigentumswohnung) und sich daran Änderungen erge-
ben, müssen Sie bis 31. März des Folgejahres beim Finanzamt 
eine sogenannte „Grundsteueränderungsanzeige“ (Anzeige) 
abgeben. Und zwar, ohne dass Sie das Finanzamt hierzu ge-
sondert auffordert.

1.	 Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens einer 
der nachstehenden Änderungsgründe vorliegt: 
- der bisherige Grundsteuerwert ändert sich 
Beispiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine Teil-
fläche hinzugekauft oder es wird eine Teilfläche verkauft. 
- die Vermögensart ändert sich 
Beispiel: Ein landwirtschaftliches Grundstück wird in eine 
Baulandumlegung einbezogen. 
- es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erstmali-

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 
der allgemeinen Bereitschaftspraxen 
in Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundesso-
zialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassun-
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und 
bis auf Weiteres.

Allgemeinärztliche  
Bereitschaftspraxis  
Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten NEU  
ab 1.10.2025: Sa, So und an Feiertagen  
9 bis 19 Uhr.

Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum 
Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag 19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 
bis 22 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Bereitschaftspraxis kom-
men. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforder-
lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.

Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 

Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 11. April/Sonntag, 12. April
Dr. Mastel, Gewerbestraße 22,  
Bietigheim, Telefon 07245 918833

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online- 
Beratung www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 9. April
Adler-Apotheke,
Friedrichstraße 82, Kuppenheim,
Telefon 07222 47010
Freitag, 10. April
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach,
Telefon 07224 3806
Samstag, 11. April
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304
Sonntag, 12. April
Dr. Rösslers Hof-Apotheke,
Sophienstraße 7, Baden-Baden,
Telefon 07221 30350

Montag, 13. April
Augusta-Apotheke am Augustaplatz,
Ludwig-Wilhelm-Platz 3, Baden-Baden,
Telefon 07221 24537
Dienstag, 14. April
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397
Mittwoch, 15. April
Alte Hof-Apotheke,
Lange Straße 2, Baden-Baden,
Telefon 07221 24925

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 bis  
17.30 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach  
telefonischer Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 11. April/Sonntag, 12. April
Natalie Felske, Katharina Baumgart-
ner, Sieglinde Kraft, Bernd Bock, Olga 
Rejngardt, Vivien Linke, Jasmin Melcher, 
Olga Sotow, Dagmar Freundel, Sandra 
Gerstner
� Alle Angaben ohne Gewähr!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Brahms-Chor Baden-Baden 
Frühlingskonzert

 
Der Brahms-Chor Baden-Baden lädt 
zum Frühlingskonzert in die Stadthalle 
Gernsbach ein.�
� Foto: Brahms-Chor Baden-Baden

Der Brahms-Chor Baden-Baden lädt am 
11. April, um 18 Uhr zu einem besonde-
ren Frühlingskonzert in die Stadthalle 
Gernsbach ein. Unter der Leitung von 
Fabian Kühn-Brunnenkant und begleitet 
von Max Langer am Klavier erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm unter 
dem Titel „Schumann, Brahms & ein 
bissle Jazz“. 
Im Mittelpunkt des Konzerts steht Ro-
bert Schumanns berühmter Liederzyklus 
„Dichterliebe“ op. 48 – in einer besonde-
ren Bearbeitung für Chor. Das Programm 
widmet sich ganz den Facetten der 
Liebe: mal unerfüllt und schmerzlich, 
dann wieder aufblühend und von zarter 
Innigkeit, bis hin zu einem beschwing-
ten, jazzigen Ausklang. 

Der Brahms-Chor Baden-Baden ver-
spricht einen stimmungsvollen Abend 
voller musikalischer Kontraste und 
Emotionen und lädt herzlich zu diesem 
Frühlingskonzert ein. 
Tickets sind in der Bücherstube Gerns-
bach sowie an der Abendkasse erhältlich 
(15 € / 10 €). 

SPD - Ortsverein
Gernsbach 

Zwei+Radbasar in der 
Gernsbacher Altstadt
Am Samstag, den 25. April 2026, ist es 
wieder so weit. In der Altstadt veran-
staltet die SPD Gernsbach von 11 bis 
15 Uhr erneut den Zwei+Radbasar. Zu 
kaufen und verkaufen gibt es gebrauch-
te Fahrräder, Bobbycars, City-Roller und 
vieles mehr.
Alle Interessenten, die etwas verkaufen 
möchten, können dies um 10 Uhr auf 
Höhe des Kornhauses abgeben, mit-
samt dem gewünschten Kaufpreis. Pro 
verkauftem Fahrrad werden 10 % des 
Gewinns für einen guten Zweck einbe-
halten.
Passend zum Thema Fahrrad ist der 
SOMO Bikeshop mit Mechaniker vor 
Ort. In Zusammenarbeit mit der Lebens-
hilfe bietet der Stand Unterstützung 
rund ums Fahrrad. Alle Mountainbike-
Begeisterten finden außerdem Infos 
beim MTB Murgtal e.V.: Hier gibt es Infos 

zu Trailbauprojekten und Fahrtechnik-
kursen. Auch Optik Knapp ist dieses Jahr 
wieder mit dabei, mit einer Auswahl an 
Sport- und Fahrradbrillen.
Ebenfalls in der schönen Altstadtkulisse 
ist das Pop-up Café im Kunstraum von An-
negret Kalvelage. Hier kann bei Kunst und 
Kaffee entspannt und genossen werden. 
Erweitert wird das Angebot für Kunstlieb-
haber durch JØlg, die den Nachmittag mit 
Kunstdrucken und Drinks bereichern.
Der Zwei+Radbasar bietet nicht nur 
die perfekte Gelegenheit dafür „neue“ 
gebrauchte Fahrräder zu finden, son-
dern auch Infos aus erster Hand bei den 
Gemeinderäten zum Thema „Rad-
verkehr“ zu bekommen. Hier können 
Interessierte nachfragen, wie diese zum 
Thema stehen und was der momentane 
Planungsstand ist. Der SPD Ortsverein 
freut sich über zahlreiche Besucher.

 
Bei schönstem Frühlingswetter fanden 
in den letzten Jahren bereits zahlreiche 
Fahrräder einen neuen Besitzer.�
� Foto: SPD Gernsbach

gen Feststellung führen können 
Beispiel: Ein Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus 
wird in Eigentumswohnungen aufgeteilt.  
- es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Aufhe-
bung des Grundsteuerwerts führen können 
Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusammengelegt. 
- die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steuer-
messzahl wegfallen sind 
Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr überwiegend zum 
Wohnen genutzt. 
- sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse 
eines ganz oder teilweise von der Grundsteuer befreiten 
Grundstücks ändern und dies zu einer Änderung oder 
zum Wegfall der Steuerbefreiung führen kann. 
Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes Grundstück 
wird an ein gewerbliches Unternehmen vermietet oder 
verkauft.

2.	 Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige 
abgeben: 

- Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bau-
liche Veränderungen an einem eventuell vorhandenen 
Gebäude 
- Eigentümerwechsel 
- Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutachter-
ausschüsse

Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht 
angezeigt haben, holen Sie das umgehend nach. Die Anzei-
ge muss grundsätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das 
können Sie über das Portal „Mein ELSTER“ machen. Hierfür 
stellt Ihnen die Finanzverwaltung im Portal „Mein ELSTER“ 
das elektronische Formular „Grundsteueränderungsanzeige“ 
zur Verfügung. Wenn Sie schon Ihre Grundsteuererklärung 
über „Mein ELSTER“ abgegeben haben, können Sie einfach die 
Daten daraus übernehmen, soweit erforderlich anpassen und 
digital ans Finanzamt übermitteln.

Weitere Informationen erhalten Sie unter  
www.grundsteuer-bw.de oder bei Ihrem Finanzamt.

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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Arbeitskreis Stadtgeschichte

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen des Arbeitskreises 
Stadtgeschichte findet am Donners-
tag, 16. April 2026, um 18.30 Uhr im 
Coopi, Marktplatz Gernsbach statt. Zu 
dem Abend sind Interessierte herzlich 
willkommen. Die Themen, die behandelt 
werden, umfassen ein breites Spektrum: 
Bericht über den „Besuch bei der Hei-
ligen Anna“, die Vorbereitung des Tags 
des offenen Denkmals sowie die geplan-
ten Aktionen zur Geschichte der Juden in 
Gernsbach. Und natürlich die Themen, 
die die einzelnen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Abends mitbringen.

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des 
Bezirksimkervereins Gernsbach findet 
am Freitag, den 10. April 2026, um 18.30 
Uhr, in Gaggenau-Hörden im Restaurant 
Casa Rustica statt.
Die Vorstandschaft bittet um rege Teil-
nahme.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspende
Der nächste Termin in 76593 Gernsbach 
findet am Donnerstag, den 9.4.2026, 
von 14.30 bis 19.30 Uhr im DRK-Haus, 
Am Bachgarten 9, statt.
Jetzt Termin buchen:  
www.blutspende.de/termine.
Weitere Informationen rund um das 
Thema Blutspende und alle Termine un-
ter www.blutspende.de oder telefonisch 
kostenfrei unter 0800 11 949 11. Mehr 
erfahren unter lebenrettenhatstyle.de.

Kleiderkammer
Kleiderannahme für die Kleiderkam-
mer im April: am 13.4.2026 und am 
27.4.2026 jeweils von 13 - 17 Uhr.
Kleiderausgabe für bedürftige Mitmen-
schen: am 17.4.2026 und am 24.4.2026 
von 15 - 17 Uhr.

Spielenachmittag  
im DRK-Haus
Spielen macht Spaß und ist keine Frage 
des Alters - aber nicht jeder, der gerne 

spielt hat auch Spielpartner zur Ver-
fügung. Dem will das DRK, Ortsverein 
Gernsbach e.V. abhelfen: Am 16. April 
2026 treffen sich Gleichgesinnte von 
14.30 bis 16.30 Uhr im DRK-Haus in 
Gernsbach, Am Bachgarten 9, zur locke-
ren Spielerunde. Weitere Spielenachmit-
tage werden jeden dritten Donnerstag 
im Monat zur gleichen Zeit stattfinden.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Auch 
eine Grundausstattung an Spielen (Müh-
le, Dame, Mensch ärgere dich nicht, 
Halma, Spielkarten) ist vorhanden. Aber 
selbstverständlich können auch gerne 
eigene Spiele mitgebracht werden.
Die Teilnahme ist kostenlos, nur für 
Kaffee und Kuchen wird um eine Spende 
gebeten. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich; man kann einfach vorbeikom-
men und gute Laune mitbringen, und die 
Veranstalter freuen sich auf die Besucher.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet 
am Freitag, den 17. April 2026, um 19 
Uhr im DRK-Haus, Am Bachgarten 9, in 
Gernsbach statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Genehmigung des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung vom 
11.4.2025

4.	 Jahresberichte 
Bericht des Vorstandes 
Berichte der Rotkreuzgemeinschaf-
ten 
Bericht des Schatzmeisters  
Bericht der Kassenprüfer

5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Vorlage und Verabschiedung des 

Haushaltsplanes 2026
7.	 Ehrungen
8.	 Verschiedenes
Das Vorstandsteam freut sich auf recht 
viele Besucher.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Mitgliederversammlung
Der Hockey-Club Gernsbach lädt alle 
Mitglieder zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Freitag, 17.4.2026, um 
19 Uhr in das Clubhaus an der Badener 
Straße ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch  

den 1. Vorsitzenden
2.	 Totengedenken

3.	 Berichte der Vorstandsmitglieder 
(Sport, Jugend und Finanzen)

4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Vorlage und Genehmigung Haus-

haltsplan 2025/2026
6.	 Bericht des Vorstandes
7.	 Wahl eines Wahlleiters
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Neuwahl des Vorstandes
10.	Neuwahl der Kassenprüfer
11.	Vorstellung „Konzept zur Moderni-

sierung der Clubanlage“
12.	Anträge
13.	Verschiedenes
Anträge zu TOP 12 müssen schriftlich bis 
spätestens 13.04.2026 beim 1. Vorsit-
zenden eingegangen sein.

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Stammtisch  
und Arbeitstour
Stammtisch am Dienstag, 14.4. um 18 
Uhr in Tonis Sportgaststätte in Ottenau; 
Anmeldung bis 11. April bei Kornelia 
Reiher, 07224 40472.
Arbeitstour am Samstag, 18.4.26. Bei 
dieser Frühjahrs-Arbeitstour stehen 
wieder die üblichen Arbeiten am, im und 
rund um das Haus Urnagold an. Für Ver-
pflegung wird gesorgt. Damit diese für 
alle reicht, bitte anmelden bis Montag, 
13. April, bei Frank Lüdemann, 07225 
984083 oder 0176 47290063.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Jahreshauptversammlung
Der Schwarzwaldverein Gernsbach lädt 
seine Mitglieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein.
Diese findet am 17. April ab 17 Uhr im 
Vereinsheim in der Gernsbacher Falter-
gasse statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch  

den ersten Vorsitzenden
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht des ersten Vorsitzenden
4.	 Bericht der Vereinskassiererin
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Beantwortung evtl. Fragen dazu
7.	 Entlastung der Vereinskassiererin
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Neuwahl der Vorstandschaft
10.	Ehrungen
11.	Verschiedenes
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Wanderung
Die Mittwochswanderer treffen sich am 
15. April 2026 um 9.45 Uhr am Gerns-
bacher Bahnhof zur Wanderung rund 
um Gernsbach. Vom Aussichtspunkt 
Galgenbusch geht es auf dem Klammen- 
und Rebweg nach Staufenberg zur Rast. 
Danach wird auf der anderen Talseite 
zum Träufelbachsee gewandert. Die 
Wanderung ist ca. 10 km (210 Hm auf- 
und abwärts) lang. Festes Schuhwerk 
und Wanderstöcke sind zu empfehlen. 
Die Schlusseinkehr ist in Gernsbach 
beim „Inder“ geplant. Wer eine Fahr-
karte benötigt, meldet sich unter 0151 
10063836. an. Weitere Auskünfte unter: 
07225 639921.

Gernsbacher Sportfischer-
verein »Petri Heil«

Erfolgreiches Fischessen  
am Karfreitag
Endlich mal wieder ein Karfreitagfisch-
essen, ohne dass Petrus zwischendurch 
mal Regentropfen auf die Erde geschickt 
hatte. Kurz nach 10 Uhr kamen schon 
die ersten Besucher, um ihre Back- oder 
Räucherforelle für das heimische Mit-
tagessen abzuholen.
Zwischen 11 Uhr und 13 Uhr war dann 
Hochbetrieb, alle Sitzplätze in der 
Fischerhütte und auf dem überdach-
ten Platz vor der Fischerhütte sowie 
direkt am See waren schnell zur Gänze 
belegt. Die Schlangen vor der Kasse 
und den Ausgabestellen - vor allem bei 
den Backforellen - erreichten ein ganz 
schönes Ausmaß und muteten den 
Besuchern recht lange Wartezeiten zu. 
In den beiden Fritteusen lässt sich leider 
nur eine begrenzte Zahl von Forellen 
unterbringen und wenn dann jemand 
für das Mittagessen der Großfamilie zu 
Hause 7 Backforellen mitnehmen möch-
te, dauert es schon ein Weilchen bis die 
nächsten fertig werden. Der Verein wird 
sich Gedanken machen, wie sich die lan-
gen Wartezeiten in Zukunft vermeiden 
bzw. deutlich verkürzen lassen.
Nach mehr oder weniger Wartezeit 
hat aber jeder seine gewünschten 
Back- oder geräucherten Forellen nebst 
Beilagen und Getränken bekommen. 
Und gegen 15.30 Uhr kamen dann peu à 
peu von den einzelnen Ausgabestellen 
der Räucherforellen, Fischbrötchen, 
Pommes frites und auch von der Kuch-
entheke die Nachricht „ausverkauft“.
Es war somit für den Verein ein sehr 
erfolgreicher Tag, für den sich der 

Vereinsvorstand auch bei den vielen 
mitarbeitenden Mitgliedern bedankt. 
Das Ergebnis ermöglicht es dem Verein, 
die Investitionen am und um den Träu-
felbachsee zu stemmen, um ihn und die 
Fischerhütte in dem guten Zustand zu 
erhalten, wie sie sich auch gerade an 
diesem besonderen Tag den Besuchern 
gezeigt hatten.

 
Karfreitag-Fischessen am Träufelbach­
see.� Foto: Manfred Zapf

theater im kurpark
Gernsbach 

Jahreshauptversamm
lungen des Fördervereins 
und des Theaters
Am Montag, 27. April, finden die Jahres-
hauptversammlungen des „Vereins der 
Förderer und Freunde des theaters im 
kurpark“ sowie von „theater im kurpark 
Gernsbach“ im Gasthaus Jockers statt. 
Beginn ist um 18.30 Uhr mit der Ver-
sammlung des Fördervereins.
Tagesordnung Förderverein:
1.	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.	 Schriftführerbericht
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Kassiers und der 

Vorstandschaft
6.	 Neuwahlen
7.	 Verschiedenes
Im Anschluss findet die Jahreshauptver-
sammlung von „theater im kurpark“ statt.
Tagesordnung theater im kurpark:
1.	 Begrüßung und Jahresrückblick 

durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Schriftführerbericht
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Kassiers und der 

Vorstandschaft
6.	 Ausblick 2026
7.	 Verschiedenes
Beide Vereine freuen sich über eine rege 
Beteiligung.
Anträge können bis spätestens 22. April 
2026 bei der jeweiligen Vorstandschaft 
eingereicht werden.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Workshop: Mitreden,  
Mitgestalten, Mitmachen
Am 18.4. findet im Vereinsheim Son-
nengarten ein gemeinsamer Workshop 
unter dem Motto: „Mitreden, Mitgestal-
ten, Mitmachen“ statt. Beginn ist um 10 
Uhr, das Ende ist gegen 15 Uhr geplant. 
Eingeladen sind alle Abteilungsleiter, 
Trainer, Übungsleiter, Helfer sowie 
Jugendliche ab 14 Jahren.
Am Vormittag ist ein gemeinsamer Teil 
für alle Teilnehmer vorgesehen, an dem 
die Vereinsstruktur besser kennenlernt 
und Ideen und Interessen eingebracht 
werden können. Nach der Mittagspause 
liegt der Fokus insbesondere auf der 
Arbeit mit den Jugendlichen. Es kann 
ein Einblick in die Arbeit eines Jugend-
vorstandes gewonnen und entdeckt 
werden, wie eine aktive Mitgestaltung 
im Verein aussehen kann. Die Vorstand-
schaft freut sich auf einen gemeinsamen 
Tag mit vielen Teilnehmern.

Musikkapelle 
Hilpertsau Obertsrot

Frühjahrskonzert
Unter dem Motto „Mythen, Sagen und 
Legenden“ präsentierte sich am 21. 
März 2026 die Musikkapelle Hilpertsau 
Obertsrot mit einem Konzertabend, der 
das Publikum auf eine klangvolle Reise 
durch fantastische Welten nahm. Unter 
der Leitung von Michael Wörner gelang 
ein abwechslungsreiches Programm, 
das musikalische Vielfalt mit erzäh-
lerischen Elementen verband. In der 
ausverkauften Ebersteinhalle führte Ale-
xandra Gerstner charmant durch einen 
Abend voller musikalischer Höhepunkte.
Bereits die Eröffnung mit der Titelmusik 
aus „The Mandalorian“ setzte einen 
eindrucksvollen Auftakt und schlug eine 
Brücke zwischen Science-Fiction und 
klassischen Mythen. Im weiteren Verlauf 
spannte sich der Bogen von sagenhaften 
Drachenwelten in „Drachenzähmen 
leicht gemacht“ bis hin zu berührenden 
Filmmomenten wie „Viktor’s Tale“ aus 
„The Terminal“, dessen einfühlsame 
Klarinettenpassagen besonders hervor-
stachen.
Einer der Höhepunkte des Abends war 
die Hommage an John Williams mit 
bekannten Melodien aus der „Harry 
Potter“-Reihe. Klangfarbenreich und 
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fantasievoll wurde das Publikum in die 
Welt von Hogwarts entführt. Mit „Atlan-
tis“ folgte ein atmosphärisches Werk, 
das die Legende der versunkenen Insel 
musikalisch lebendig werden ließ.
Nach der Pause setzte „Dramatic Tales“ 
kraftvolle Akzente, bevor mit der Polka 
„Casanova“ und Auszügen aus „Mary 
Poppins“ bewusst leichtere Töne ange-
schlagen wurden. Auch „Ghostbusters“ 
sorgte für einen unterhaltsamen und 
schwungvollen Moment im Programm.
Den Abschluss bildete ein eindrucksvol-
les Arrangement aus dem Musical „Tanz 
der Vampire“, das mit dramatischer 
Intensität überzeugte. Ruhig und be-
sinnlich klang der Abend mit der Zugabe 
„Der Mond ist aufgegangen“ aus.
Unter anderem vorbereitet wurde 
das Konzert im Rahmen eines Proben-
wochenendes vom 6. bis 8. März. Die 
intensive Probearbeit der letzten Wo-
chen zahlte sich aus: Die Musikkapelle 
überzeugte mit Spielfreude, Präzision 
und einem stimmigen Gesamtbild.

 
Die Musikkapelle Hilpertsau Obertsrot 
beim Frühjahreskonzert.�
� Foto: Hubert Gerstner

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Einladung zu  
zwei Veranstaltungen
Wanderung mit Mostverkostung
Wie bereits angekündigt lädt der OGV zu 
einer kleinen Frühjahrswanderung nach 
Loffenau mit vorheriger Mostverkostung 
am Samstag, 11. April, um 15 Uhr ein.
Treffpunkt ist im Hof des 1. Vorsitzenden 
Karl-Heinz Geiges in der Lautenfelsen-
straße 42 im Oberdorf. Zur Verkostung 
angeboten wird erstmals der neue ver-
einseigene Apfelmost (Jahrgang 2025).
Um ca. 16.30 Uhr startet dann die 
leichte Wanderung über die Illertkapelle 
in die Sportgaststätte „AUSZEIT“ nach 
Loffenau, wo um 17.30 Uhr eine Einkehr 
mit Abendessen geplant ist.
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 17. April, findet um 19 
Uhr die ordentliche JHV im Vereinsraum 
des Lautenbacher Bürgerhauses statt. 
Neben den Tätigkeitsberichten des 
Vorstandes und der Kassenprüfer wird 

ein Vertreter des Kreisverbandes zahl-
reiche Ehrungen des Landesverbandes 
(LOGL) für langjährige Vereinsmitglieder 
durchführen.
Zu der JHV sind alle Mitglieder mit An-
gehörigen sehr herzlich eingeladen. Es 
findet eine kleine Bewirtung statt.

Förderverein Schwimmbad-
ini�a�ve Lautenbach e.V.

Arbeitseinsätze  
für die Jubiläumssaison

 
Arbeitseinsätze im Schwimmbad Lau­
tenbach.� Foto: SIL

Der SIL-Förderverein führte am 25. März 
eine Vor-Ort-Begehung im Schwimmbad 
Lautenbach durch, um alle notwendigen 
Tätigkeiten für die Saison 2026 zu identifi-
zieren und Aufgabenpakete zu schnüren.
Hierzu finden an den Samstagen, 11. 
April und 25. April jeweils ab 10 Uhr 
größere Arbeitseinsätze im Schwimm-
bad statt. Ein finaler Arbeitseinsatz vor 
Saisonstart ist außerdem für den 2. Mai 
geplant. Das Arbeitsmaterial und Werk-
zeug wird vor Ort gestellt. Wer hat, kann 
gerne eigene Garten- oder Arbeitshand-
schuhe mitbringen.
Für die Arbeitseinsätze stehen verschie-
denste Aufgaben an – hier ist für alle 
etwas dabei:
•	 Allgemeine Aufräumarbeiten
•	 Streicharbeiten an Sitzbänken, Gar-

tenhütten und Spielgeräten
•	 Reinigungsarbeiten am Kioskgebäude 

und Sitzbereich (putzen, fegen oder 
ggf. kärchern)

•	 Grünpflege (z.B. Unkraut entfernen, 
Beete säubern, Blumen pflanzen)

•	 Mäharbeiten (Rasen mähen inkl. Laub 
entfernen)

•	 Rindenmulch am Kletterturm und 
Tischtennisbereich auffüllen

•	 Zaunpflege (Pfosten erneuern, Sträu-
cher entfernen)

•	 Sanierungsarbeiten an der Herrendu-
sche fortführen

Die SIL lädt alle Interessierten und 
Arbeitswilligen herzlich dazu ein – auch 
neue Gesichter, Groß und Klein, Jung 
und Alt sind jederzeit willkommen.
Weitere kleinere Arbeitseinsätze kön-
nen auch in Eigenverantwortung an an-
deren Terminen durchgeführt werden. 
Aktuelle Infos werden über die SIL-
WhatsApp-Gruppe oder den Instagram- 
und Facebook-Account des „Schwell-
wogtreff Lautenbach“ bekannt gegeben.
Der Förderverein freut sich auf die 
gemeinsame Zeit mit allen Helferin-
nen und Helfern sowie Badegästen im 
Schwimmbad Lautenbach.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am 
Freitag, dem 17.4.2026, um 19 Uhr im 
Kirchl Obertsrot statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht der Schriftführerin
5.	 Bericht des Kassiers
6.	 Bericht der Kassenprüferinnen und 

Entlastung des Kassiers
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Wünsche und Anträge
9.	 Vorschau 2026, Verschiedenes
10.	Vortrag
11.	Schlusswort
Anträge zur Tagesordnung können bis 
zum 10.4. an Walter Schmeiser (Tel. 
07224 9199955, E-Mail walter.schmeiser 
@online.de) gerichtet werden.
Der Verein freut sich auf einen regen 
Besuch. Getränke und ein kleines Vesper 
werden angeboten.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 12. April 2026, vor-
mittags um 10.30 Uhr findet im Schüt-
zenhaus die Jahreshauptversammlung 
des Schützenverein 1927 Obertsrot 
e.V. statt. Hierzu sind alle Mitglieder 
und Freunde des Vereins recht herzlich 
eingeladen. Erstmalig werden in diesem 
Jahr die Mitgliederehrungen an der 
Jahreshauptversammlung durchgeführt. 
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Der Beschluss zur Satzungsänderung 
ist erforderlich, weil unter anderem 
die Zusammensetzung des Vorstands 
angepasst werden soll. Die angedachten 
Änderungen können bereits im Vorfeld 
im Schützenhaus und auf der Homepage 
(svobertsrot.de) eingesehen werden.

Treffpunkt
Staufenberg

Bauwochenende
Am 25. April startet um 8.30 Uhr auf 
dem Staufenberger Dorfplatz wieder 
das beliebte Bauwochenende des 
Treffpunkt Staufenberg. In diesem Jahr 
steht die Umgestaltung des westlichen 
Bereiches im Fokus. Damit fällt der Start-
schuss für ein Projekt, das in den kom-
menden Jahren weiter verfolgt wird.
In diesem Jahr wird zunächst die neue 
Kletterwand am Baumhaus umgesetzt. 
Außerdem entsteht der erste Abschnitt 
einer Holzkugelbahn, die künftig vor al-
lem bei Kindern für Begeisterung sorgen 
dürfte. Doch nicht nur diese sichtbaren 
Projekte stehen auf dem Programm – 
auch auf dem Dorfplatz selbst gibt es 
wieder zahlreiche Aufgaben zu erledi-
gen. Ob Malerarbeiten, Renovierungen, 
Gartenarbeiten oder kreative Gestal-
tungsideen: Für das Bauwochenende 

sind keine besonderen handwerklichen 
Vorkenntnisse erforderlich.
Der Treffpunkt Staufenberg lädt aus-
drücklich Mitglieder wie auch Nicht‑Mit-
glieder dazu ein, sich zu beteiligen. Klein 
und Groß sind herzlich willkommen, 
gemeinsam anzupacken und den Dorf-
platz aktiv mitzugestalten. Ziel ist es, den 
Staufenberger Dorfplatz weiter zu einem 
offenen, einladenden Ort der Begegnung 
für alle Generationen zu entwickeln.

 
Bauen macht hungrig.�
� Foto: Treffpunkt Staufenberg e.V.

Als Dank für den gemeinsamen Einsatz 
wird das Ergebnis des Bauwochenen-
des am Samstagabend, ab 18 Uhr mit 
einem Helferfest gebührend gefeiert. In 
geselliger Runde können alle Beteiligten 
den Tag ausklingen lassen und auf das 
Geschaffte anstoßen.
Wer mithelfen möchte, kann sich ab 
sofort per E‑Mail unter treff.staufen-
berg@web.de oder über die Webseite 
des Treffpunkts Staufenberg anmelden. 

Das Bauwochenende bietet eine gute 
Gelegenheit, sich einzubringen, neue 
Kontakte zu knüpfen und gemeinsam 
etwas Bleibendes für die Dorfgemein-
schaft zu schaffen.
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INFORMATIONEN 

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche und  
Pauluskirche Staufenberg
Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel. 07224 3394,
E-Mail Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage www.ekige.de
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel. 07224 1672, E-Mail 
paulusgemeinde.gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel. 0172 6177397
GOTTESDIENSTE UND  
VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 12. April
9.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Jakob
Dienstag, 14. April
19 Uhr Probe Cantiamo – Chor der Pau-

lusgemeinde, Paulus-Saal, Roseli Peuker
Mittwoch, 15. April
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE 
MURGTAL

Leitung 
Pfarrer Markus Moser
Tel. 07224 995790
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr

ST. MARIEN 
St. Marien Gernsbach

Sa., 11.4.
13 Uhr Heilige Messe zur ersten heiligen 

Kommunion

So., 12.4.
11 Uhr Heilige Messe, anschließend 
Friedensgebet

Mo., 13.4.
10 Uhr Heilige Messe als Dankfeier der 
Erstkommunionkinder

Di., 14.4.
18.30 Uhr Heilige Messe

MARIA HEIMSUCHUNG

Lautenbach

Sa., 11.4.
18.30 Uhr Vorabendmesse

ST. MAURITIUS

St. Mauritius Reichental

So., 12.4.
9 Uhr Heilige Messe

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauerstraße 32
Freitag, 10. April
19 Uhr Jugendorchester- und
20 Uhr Jugendchorprobe jeweils in KA-
West
Sonntag, 12. April
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 15. April
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 9. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 12. April
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Wird noch festgelegt“

10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Ein gu-
tes Verhältnis zu Verwandten, die keine 
Zeugen Jehovas sind“ aus der Zeitschrift 
„Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 12. April
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 
Karius
Sonntag, 19. April
18 Uhr Abendgottesdienst mit anschlie-

ßendem geselligen Beisammensein mit 
Pfarrerin Walz
Sonntag, 26. April
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz, 
anschließend Kirchkaffee
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz, 
anschließend Kirchkaffee
Gemeinsam schmeckt´s besser!
Das gemeinsame Mittagessen im kath. 
Gemeindezentrum Weisenbach findet 
am 14. und 28. April statt. An-/Abmel-
dung bis montags 12 Uhr bei Marlis Fritz, 
Tel. 07224 1434.
Lobpreischor
Der Lobpreischor pausiert bis voraus-
sichtlich September.
Pfarramt
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Tel. 07228 2344, E-Mail 
forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de
PfrIn. Walz: Tel. 0155 60478952, 
E-Mail Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

NUSSBAUM.de
Dein ePaper auf

Aus dem Verlag
Der neue digitale Begleiter für das lokale Leben: NEXI
Mit NEXI hebt NUSSBAUM.de die lokale Kommunikation auf 
ein neues Niveau. Als intelligenter KI-Guide bietet der Chatbot 
individuelle und präzise Antworten auf deine Fragen – schnell, 
einfach und zuverlässig. Ob Informationen zu lokalen Veran-
staltungen, Notfalldiensten oder Freizeitaktivitäten – NEXI ist 
dein digitaler Assistent für das Leben in deiner Region.

Immer informiert, immer nah
NEXI wurde entwickelt, um die Schätze der lokalen Informatio-
nen zugänglich zu machen. Er greift auf eine riesige Datenbasis 
zurück: Inhalte aus den letzten 30 Tagen der Amts- und Mittei-
lungsblätter, regionale Berichte und Artikel unserer Redaktion. 
Dabei bleibt NEXI stets aktuell, um dir bei deinen Anliegen zur 
Seite zu stehen.

Lokale Themen auf Knopfdruck
Stell dir vor, du möchtest wissen, welche Notfallapotheke 
geöffnet hat oder wo du deinen Grünschnitt entsorgen kannst. 

Mit NEXI erhältst du die Antwort sofort – präzise und ohne 
langes Suchen. Der Chatbot verbindet modernes KI-Wissen 
mit den umfassenden lokalen Daten von NUSSBAUM.de.

Dein Feedback zählt
NEXI befindet sich aktuell in der Beta-Phase und wird kon-
tinuierlich optimiert. Dein Feedback ist dabei ein wichtiger 
Baustein. Gefällt dir ein Aspekt besonders gut oder siehst du 
Verbesserungspotenzial? Teile es uns mit – gemeinsam ma-
chen wir NEXI noch besser.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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